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der nationalen Befreiungsrevolutio­
nen, die Epoche des Zusammen­
bruchs des Imperialismus und der Li­
quidierung des Kolonialsystems, die 
Epoche des Übergangs immer neuer 
Völker auf den Weg des Sozialis­
mus, die Epoche des Triumphes des 
Sozialismus und Kommunismus im 
Weltmaßstab. Es ist das Hauptmerk­
mal unserer Zeit, daß das sozialisti­
sche Weltsystem zum ausschlagge­
benden Faktor der menschlichen 
Gesellschaft wird.« (Erklärung, 
Moskau 1960, S. 10/11) Die Bera­
tung der kommunistischen und Ar­
beiterparteien 1969 in Moskau 
konnte auf der Grundlage einer aus­
führlichen Analyse der geschichtli­
chen Entwicklung seit der Konfe­
renz von 1960 feststellen: »Die Er­
eignisse des letzten Jahrzehnts ha­
ben die Richtigkeit der marxistisch- 
leninistischen Einschätzung des 
Charakters, des Inhalts und der 
Haupttendenzen der gegenwärtigen 
Epoche bestätigt.« (Internationale 
Beratung 1969, S. 13) Sie hob beson­
ders hervor, daß sich in der ganzen 
Welt machtvolle revolutionäre Pro­
zesse entfalten und sich drei mäch­
tige revolutionäre Ströme im Kampf 
gegen den Imperialismus vereinigen: 
das —«• sozialistische Weltsystem, die 
—* Arbeiterklasse der kapitalistischen 
Länder und die —> nationale Befrei­
ungsbewegung. Die soziale Haupt­
kraft der gegenwärtigen Epoche ist 
die Arbeiterklasse; ihre größte histo­
rische Errungenschaft, das sozialisti­
sche Weltsystem mit seinem Kern, 
der UdSSR, wird immer mehr zum 
ausschlaggebenden Faktor in der 
Entwicklung der Menschheit. Es ist 
die entscheidende Kraft im antiim­
perialistischen Kampf. Durch seine 
wachsende wirtschaftliche Macht 
beeinflußt es zunehmend die Ausein­
andersetzung aller revolutionären 
Kräfte mit dem Imperialismus. Die 
Arbeiterklasse und das von ihr ge­
schaffene sozialistische Weltsystem 
bringen mit ihren Interessen und 
ihrem Kampf für Frieden, Demokra-
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tie und Sozialismus alle progressiven 
Bestrebungen unserer Zeit am kon­
sequentesten zum Ausdruck. Der 
Übergang vom Kapitalismus zum 
Sozialismus vollzieht sich internatio­
nal und wird von den drei revolutio­
nären Hauptströmen vorangeführt, 
durch die bereits wesentliche Verän­
derungen errungen wurden. Die —*• 
Große Sozialistische Oktoberrevolu­
tion bereitete den Weg für den Sieg 
des Sozialismus auf einem Sechstel 
der Erde. Weitere Revolutionen er­
weiterten den von der Arbeiterklasse 
erkämpften Machtbereich; das so­
zialistische Weltsystem formierte 
sich. Das imperialistische Kolonial­
system konnte zerschlagen werden; 
es entstanden Nationalstaaten, die 
sich in zunehmendem Maße von im­
perialistischer Ausbeutung und Un­
terdrückung befreien. Die kommu­
nistische Weltbewegung ist zur poli­
tischen und geistig einflußreichsten 
Kraft unserer Epoche geworden. 
Der Grundwiderspruch zwischen 
Kapitalismus und Sozialismus bildet 
den grundlegenden Gegensatz unse­
rer Epoche. Zugleich wird immer 
deutlicher, »daß der Imperialismus 
mit seinen Krisen, seiner Aggressivi­
tät, seiner am Profit orientierten Po­
litik den Frieden und den Fortschritt 
der Menschheit bedroht. Dies er­
folgt zur gleichen Zeit, da der Welt­
sozialismus mit seinem Zentrum, der 
Sowjetunion, und die nationale Be­
freiungsbewegung an Kraft gewin­
nen.« (Honecker, X. Parteitag, 
S. 15) Die wichtigste Aufgabe be­
steht gegenwärtig darin, auf der 
Grundlage der Politik der —► friedli­
chen Koexistenz die Gefahr eines 
neuen Weltkrieges zu bannen und 
den Frieden durch Rüstungsbegren­
zungen, Abrüstung und weitere 
Maßnahmen dauerhaft zu sichern. 
Das entspricht nicht nur den Interes­
sen der revolutionären Kräfte unse­
rer Zeit; die Sicherung des Friedens 
ist zu einer Existenzfrage der 
Menschheit geworden. Die allseitige 
Stärkung des Sozialismus, die Ak-


